
Die Lehrerschaft gegen die May’schen Jugendschriften. Mit Rücksicht auf die durch die bekannte 

Gerichtsverhandlung erfolgte Entlarvung des Reise- und Jugendschriftstellers Karl May hat der 

Deutschösterreichische Lehrerbund, der schon vor Jahren vor den May’schen Jugendschriften 

gewarnt hat, an die Lehrerschaft die Mahnung gerichtet, Schriften, die aus einer solchen Quelle 

fließen, von der Jugend fernzuhalten. 
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